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 sehr alle aufeinander angewiesen sind, doch jede ihren eigenen Beitrag zum Gelin
gen der Geburt zu leisten versucht.
Weitere Themen, mit denen sich Colleen Madamombe in ihren Werken auseinander
setzt, sind Freundschaften und Konflikte zwischen Frauen sowie die vielen Formen
männlicher Dominanz. Mit ihrem differenzierten Blick auf die Komplexität weibli
cher Lebenszusammenhänge widerlegt sie die verbreiteten Vorurteile, daß Frauen
emotionsgeleitet und unbeherrscht seien. Auch ist ihre sachliche Entschiedenheit

Abb.3: Colleen Madamombe: Tanzende Frau, Harare 1993. Foto: R. Schäfer,
Frankfurt 1999.


